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Der aus der Ukraine stammende
Salvan Fajczak kocht heuteWaren-
iki. In den 70er-Jahrenwar der ge-
hörlose Fußballgott der stumme
Held vomHohenKreuz. ➤ SEITE 31

AKTION

Fußballgott serviert
sein Nationalgericht

Seit 20 Jahren gibt es die Lernwerk-
statt der Katholischen Jugendfür-
sorge. Sie ist für jungeMenschen ei-
ne „Gehhilfe“ zum ersten Arbeits-
markt. ➤ SEITE 39

20 Jahre alt und jung:
Lernwerkstatt der KJF

Fleißige Gartenzwerge
pflanzten Gemüse

AUSBILDUNG

EM-SERIE

Die Aktion vonMZund PSDBank
soll eine gesunde Ernährung för-
dern. Im evangelischenKindergar-
ten Innenstadt legten die Kinder
drei Hochbeete an. ➤ SEITE 30

HILFE Innenminister
Herrmannwill Retter bald

besser entschädigen. ➤ SEITE 7

FINANZENNegativzinsen für
Bundesanleihen erfreuen
Schäuble. ➤ SEITE 12

BÜHNEMichael Lerchenberg
fiebert den Luisenburg-Festspielen

entgegen. ➤ SEITE 2
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BILDERDie schönsten Fotos unserer Leser finden Sie auf➥ WWW.MITTELBAYERISCHE.DE/LESERFOTOS

REGENSBURG.VonVerblüffung bis hin
zu nacktem Entsetzen reichen die Re-
aktionen auf den schwerwiegenden
Verdacht gegen Regensburgs SPD-
Oberbürgermeister Joachim Wol-
bergs: Die Staatsanwaltschaft Regens-
burg ermittelt gegen den bei den Bür-
gern der Domstadt äußerst beliebten
Politiker wegen des Verdachts der
Vorteilsannahme – im Volksmund
Bestechlichkeit genannt. Laut Theo
Ziegler, Pressesprecher der Staatsan-
waltschaft Regensburg, sollen drei
Immobilienunternehmen 500 000 Eu-
ro an den SPD-Ortsverein Regensburg
Süd gespendet haben – dessen Vorsit-
zender Joachim Wolbergs ist. 69 Kri-
minalbeamte und sieben Staatsanwäl-
te durchsuchten Dienst- und Privat-
räume des OB, zudem wurden die Fir-
men unter die Lupe genommen.

Ein Genosse meldete den Verdacht

Die Spendensumme sei in mehreren
Teilbeträgen seit 2013 geflossen, er-
klärte die Staatsanwaltschaft. Es be-
stehe der Anfangsverdacht, dass diese
Spenden nicht nur einer straflosen
politischen „Landschaftspflege“ dien-
ten, sondern der OB dazu veranlasst
werden sollte, seinen Einfluss bei an-
stehenden Entscheidungen der Stadt
über verschiedene Bauvorhaben im
Sinne der Spender auszuüben. Die ho-
he Spendensumme sei vermutlich in
Einzelbeträge unterhalb von 10 000
Euro aufgespalten worden, offenbar
um die andernfalls vorgeschriebene
Veröffentlichung des Spendernamens
und der Höhe der Spende im Rechen-
schaftsbericht der Partei zu umgehen.

Den Stein ins Rollen gebracht hat-
te der Schatzmeister des SPD-Landes-

vorstands, wie SPD-Generalsekretärin
und Landtagsabgeordnete Natascha
Kohnen gegenüber unserer Zeitung
bestätigte. „Ich habe erfahren, dass
der SPD-Landesschatzmeister Thomas
Goger, der gleichzeitig Staatsanwalt
ist, den Sachverhalt auf dem Dienst-
weg weitergegeben hat. Als Staatsan-
walt hat er sich rechtlich dazu ver-
pflichtet gesehen, einen möglichen
Verstoß nicht für sich zu behalten.“

Regensburgs Rechtsreferent
Dr.Wolfgang Schörnig nahm in einer
kurzfristig anberaumten Pressekonfe-
renz Stellung zu den Ermittlungen. Er
erklärte, der Oberbürgermeister wün-
sche sich ein zügiges und transparen-

tes Verfahren. Der OB habe ein „reines
Gewissen“, erklärte Schörnig. Seine
Amtsgeschäfte seien völlig einwand-
frei und korrekt abgelaufen, Wol-
bergs werde sie weiterführen wie bis-
her.

Joachim Wolbergs war für unsere
Zeitung bis Redaktionsschluss für ei-
ne Stellungnahme nicht erreichbar,
weder an seinem Dienstsitz noch
über sein Privathandy. Gegenüber
dem BR hat er allerdings alle Vorwür-
fe im Zusammenhang mit illegalen
Parteispenden zurückgewiesen. Nach
dem Ende einer nicht-öffentlichen
Sitzung des Bauausschusses sagte er
wörtlich: „Der Oberbürgermeister ist

nicht käuflich. Und es hat auch noch
nie jemand versucht, den Oberbürger-
meister zu kaufen.“ Wolbergs ergänz-
te, er werde die Ermittlungen der
Staatsanwaltschaft nach Kräften un-
terstützen.

Eine fünfstellige Summe vom IZ

Das Immobilienzentrum hat die
Spenden an den SPD-Ortsverein unse-
rer Zeitung gegenüber eingeräumt.
Wolfgang Herzog, Vorstandssprecher
des Immobilienzentrums Regensburg
(IZ), hatte den Anruf bereits erwartet.
„Ja, wir haben auch gespendet“, sagte
er sofort. „Eine relativ unbedeutende
Summe im Verhältnis zu unserem
Umsatzvolumen.“

Über einen Zeitraum von drei Jah-
ren sei ein fünfstelliger Betrag geflos-
sen. Es sei hanebüchen, einen Zusam-
menhang zwischen den Spenden und
Entscheidungen herzustellen: „Alle
Grundstückgeschäfte der Stadt, Bau-
genehmigungen und Entscheidungen
über Bebauungspläne fallen im
Grundstücks- und Planungsausschuss
sowie im Stadtrat als Gremienent-
scheidungen.“ EinMitarbeiter erstelle
derzeit eine Liste aller Spenden, er-
gänzte der Vorstandssprecher.

Angebliche Mauscheleien bei der
Vergabe von Grundstücken haben in
Regensburg schon einmal für erhebli-
chen Wirbel gesorgt. Im Herbst 2014
hatte die CSU-Stadtratsfraktion mo-
niert, dass es bei der Vergabe eines
Areals auf dem Gelände der früheren
Nibelungenkaserne nicht mit rechten
Dingen zugegangen und ein Bauträ-
ger bevorzugt worden sei. Die Vor-
würfe gipfelten in einer Dienstauf-
sichtsbeschwerde gegen OB Wol-
bergs. Die Regierung der Oberpfalz
stellte bei der Überprüfung aber keine
Verstöße fest. ➤ SEITE 3

STELLUNGNAHMEDie Stadt nenntWolbergs’ Amtsge-
schäfte „einwandfrei“, erwerde sieweiterführen.

DieAffäreWolbergs
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VONMARION KOLLER, ERNSTWALLER
UND CHRISTINE SCHRÖPF, MZ

ERMITTLUNGENDie Staatsanwaltschaft überprüft Spen-
den von 500 000 Euro an den SPD-Ortsverein des OB.

OB JoachimWolbergs ist bei den Bürgern sehr beliebt. Umso bestürzter sind die Reaktionen auf die Ermittlungen gegen ihn. Foto: MZ-Archiv

Die Ermittlungen gegen JoachimWol-
bergs bewegen das Internet:
➤ www.mittelbayerische.de/
facebook

●➲ Diskutieren Sie mit!●➲ Sehen Sie mehr!
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BEI UNS IM NETZ

Bilder, Videos und Hintergründe zum
Thema finden Sie bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de/
regensburg
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DER JURISTISCHE HINTERGRUND

➤ Vorteilsannahme: Der Straftatbe-
stand ist geregelt im § 331 Strafgesetz-
buch. Ein Amtsträger oder ein für den
öffentlichen Dienst besonders Ver-
pflichteter macht sich strafbar, wenn er
für die Dienstausübung einen Vorteil für
sich oder Dritte fordert, sich verspre-
chen lässt oder annimmt. Das Vergehen
wirdmit einer Geld- oder einer Frei-
heitsstrafe bis zu drei Jahren geahndet.

➤ Vorteilsgewährung: Der Straftatbe-
stand ist geregelt im § 333 Strafgesetz-
buch. Ein Amtsträger oder ein im
öffentlichen Dienst besonders Ver-
pflichteter macht sich strafbar, wenn er
einen Vorteil für diesen oder einen Drit-
ten anbietet, verspricht oder gewährt.
Das Vergehen wirdmit einer Freiheits-
strafe von bis zu drei Jahren odermit
einer Geldstrafe geahndet.

ANZEIGE

Wir sagen Danke!
1 Jahr Autohaus
Jepsen Neutraubling

www. jepsen-neutraubl ing .de

X Referenzkurs der EZB in US-Dollar. * = Vortag.

DAX 9519,20 -138,24
Gold (€/1 kg) 36.300,00 +30,00
EURO (in $) 1,1225 -0,0043

BÖRSE

22°Mi.

WETTER

Alle Vorhersagen LETZTE SEITE

4 194033 101608

3 0 3 2 4


